
 

 

 

 

Der Order Exporter ist die erste und aktuell einzige Export-Schnittstelle, die Ihnen den kinderleichten 

Export der Shop-Bestellungen in H.H.G. Shop-Systemen in den Dateiformaten CSV, XML und JSON zur 

Verfügung stellt. 

Damit können Sie alle eingegangenen Bestellungen, oder wahlweise nach Datumvorgabe (von – bis) 

exzellent exportieren und hiernach leicht und problemlos in Ihre eigene Warenwirtschaft importieren. 

 

Der Order Exporter arbeitet als Plugin in den Sprachen: Deutsch · Englisch · Türkisch und läuft unter 

den PHP Versionen: 5.6, 7.0, 7.1, 7.2 und 7.3 ! 

 

Das Einzigartige beim Order Exporter ist:  

Sie legen fest, welche Felder Sie für den Export benötigen und bestimmen auch die Exportreihenfolge der 

Felder. Damit können Sie – wie in Ihrer Warenwirtschaft, Ihrem Rechnungsprogramm oder auch in Ihrer  

Excel Datei vorgegeben - die zu importierenden Feldinhalte einfach zuordnen. 

 

Aber es kommt noch besser: 

Die von Ihnen gewählte Reihenfolge wird gespeichert und kann trotzdem jederzeit nachträglich von Ihnen 

verändert werden, oder auch mit zusätzlich benötigten – noch nicht eingesetzten Feldern - ergänzt werden. 

So etwas gab es bisher nirgendwo in anderen Systemen. 
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Die Anbindung/der Import funktioniert im Prinzip mit allen Warenwirtschaft- und Faktura-Systemen z.B. wie: 

 

Lexware  SAP Business  Dreamrobot  Baumann 

Sage 100  Rowisoft   Afterbuy  Faktura XP 

Sage Office Line HS Auftragsbearbeitung orgaMAX  Azuro 

Actindo  SOAP Server   bizSoft  Collmex 

byzo   DataNAUT   Amicron  und mehr !! 

 

Wir zählen hier bewusst nur die bekanntesten Systeme auf – es gibt mehr als 300 weitere Programme. 

 

 

Manual-Details 

 

Wichtiger Vorab-Hinweis: 

Alle Screenshots in dieser Modulübersicht und Benutzer-Anleitung wurden erzeugt in unserer Test- und 

Demo-Shop Entwicklungsumgebung. 

Insofern sind evtl. Logo-Darstellungen und Button-Farben in Ihrem Administrationsbereich natürlich anders. 

Der Ablauf und das Handling sind 100% identisch mit den Möglichkeiten in Ihrem Admin-Bereich. Aus 

datenschutzrechtlichen Gründen wurden in den Screenshots persönliche Daten geschwärzt. 

 

 

1. Nutzung des Moduls: Order Exporter 

 

Sobald Sie das Modul bzw. die entsprechende(n) Lizenz(n) für die Nutzung in Ihrem H.H.G. Shop 

erworben haben, können Sie nach der Installation uneingeschränkt damit arbeiten. 

 

Die Nutzung (Umfang und Lizenzen) ist in unserem Shop unter dem Link „Lieferung und Zahlung“ 

definiert. Für Kauf und Nutzung gelten unsere AGB´s und Lizenzbedingungen. 

 

Nach dem Kauf der Lizenz(en) erhalten Sie von uns umgehend das Installationspaket als ZIP-

Folder sowie den Lizenz-Schlüssel. Eine detaillierte Installationsanleitung, in welcher jeder Schritt 

ausführlich erklärt ist, wird mitgeliefert. 

 

 

2. Der Weg zum Modul: Order-Exporter 

 

a) Gehen Sie wie gewohnt zu Ihrer Shop-Adresse:  

https://www.IhrShopname.de 

 

b) Melden Sie sich bei „Mein Konto“ an, klicken Sie dann unten links auf den Button „Shop Admin“. 

Sie gelangen dann wie gewohnt in Ihren Admin-Bereich zum ersten Menüpunkt „Kunden“! 

https://www.ihrshopname.de/


 

 

c) Klicken Sie jetzt auf den Link (siehe roter Pfeil): Bestellungen exportieren. 

Sofern Sie das Export-Modul erworben haben, erscheint die nachfolgend dargestellte Seite. 

 

Aufgrund der Höhe des Screenshots haben wir hier – an dieser Stelle - nur das erste Drittel 

dargestellt 

 

Die Liste der möglichen Exportfelder umfasst 49 Felder. 

Diese können Sie für einen CSV Export nach Bedarf zusammenstellen und für den Export 

vorbereiten. 

 

Bei einem Export als JSON-Datei oder XML-Datei werden generell alle Felder exportiert. 

 

 

 



Nachfolgend jetzt ein Screenshot der gesamten Seite 

 

Im rechten Bereich ist die Exportfunktion auf „Alle Bestellungen exportieren“ voreingestellt. 

Diese Darstellung wird Ihnen gezeigt, wenn Sie das erste Mal das Modul aufrufen. 

 



Klicken Sie auf den Auswahl-Button „Export nach Datum“ und es erscheinen zwei 
Datum Eingabefelder. 
 
Bei Klick auf eines dieser Datum-Eingabemöglichkeiten öffnet sich automatisch ein 
Kalender. 
 
Sie bestimmen hier: 
 
- ab welchem Start-Datum und 
- bis zu welchem End-Datum 
 
die Bestellungen aus Ihrem Shop exportiert werden sollen. 
 
 
Das Benutzen der Datumsfunktion bezieht sich auf alle 3 Exportmöglichkeiten wie:  
CSV, JSON und XML. 
 

 
 

Die nachfolgenden 49 Felder (Feldinhalte) stehen Ihnen für den Export zur Verfügung: 

 

Globale Felder Kunde:  Felder Lieferanschrift:   Weitere Felder: 

Bestellnummer   Lieferadresse – Vorname   Zahlungsart 

Kundennummer intern  Lieferadresse – Nachname   Bestelldatum 

Kundennummer extern  Lieferadresse – Firma   Währung 

Umsatzsteuer ID   Lieferadresse – Straße und Nr.  Versandart 

Kunde – Vorname   Lieferadresse – Stadt     

Kunde – Nachname   Lieferadresse – PLZ    Artikel Felder: 

Kunde – Firma   Lieferadresse – Bundesland   Produktnummer 

Kunde – Straße und Nr.  Lieferadresse – Land    Produktoptionen 

Kunde – Stadt    Lieferadresse – Landescode ISO  Produktmodel 

Kunde – PLZ          Produktname 

Kunde – Bundesland   Felder Rechnungsanschrift:  Produktpreis (Einzelpreis) 

Kunde – Land    Rechnung – Vorname   Produkt EK 

Kunde – Telefonnummer  Rechnung – Nachname   Endpreis (Gesamtpreis) 

Kunde – Fax    Rechnung – Firma    Produktsteuer (MwSt.) 

Kunde – E-Mail-Adresse  Rechnung – Straße und Nr.   Produktmenge (Stückzahl) 

     Rechnung – Stadt    Produktoptionsname 

     Rechnung – PLZ    Produktoptionspreis 

     Rechnung – Bundesland 

     Rechnung – Land    Zusatzfeld: 

     Rechnung – Landescode ISO  Versanddauer 



Sicherlich werden Sie nicht alle Felder benötigen, sondern nur die Felder bzw. Feldinhalte, die für Ihre 

Warenwirtschaft oder Ihr Rechnungsprogramm relevant sind. 

 

3. Vorbereitung für das Arbeiten mit dem Modul: Order Exporter 

 

Vorab-Information: 

Shopbetreiber, die den Order-Exporter erworben haben und einsetzen möchten, benötigen in der Regel 

folgende Funktionen nicht mehr: 

- Bestellung eingegangen 

- Zahlung Offen 

- Zahlung eingegangen 

- Versand in Vorbereitung 

- Ware versendet 

Diese Funktionen steuern Sie ja in der Regel innerhalb Ihrer eigenen Warenwirtschaft. 

Sofern das so ist, sollten Sie vielleicht eine alternative automatische Funktion wie: „Bestellprozess 

ausgelöst“ oder ähnlich integrieren. 

 

Wie planen Sie den Umgang mit der Export-Schnittstelle? 

a) Zunächst sollten Sie – oder mit Rücksprache Ihrer IT-Abteilung – ermitteln, welche Felder Sie für Ihr 

Warenwirtschafts- oder Rechnungsprogramm wirklich benötigen. 

 

b) Bei Eintritt in die Shop Administrationsebene schauen Sie nach, ob und wann Bestellungen 

eingegangen sind. Im Prinzip wissen Sie das ja schon, da Sie via Bestellbestätigungsemail über 

eingegangene Bestellungen informiert wurden. 

 

Worauf Sie achten sollten: 

Bestimmte Felder werden nur dann exportiert, wenn diese im Admin-Bereich unter „Kunden“ auch angelegt 

bzw. ausgefüllt wurden. 

 

Beispiele: 

Kundennummer (customers_id – intern) 

wird in der Regel nur shopintern benutzt und kann von Ihnen beim Export ignoriert werden. 

 

Kundennummer (customers_cid – extern) 

ist die Kundennummer, die in der Shop-Stammdatei beim Neuanlegen eines Kunden vergeben wird. Sie 

sollten darauf achten, dass die Kunden-Nummer vorhanden ist. Möchten Sie beim Import dagegen in Ihrer 

Warenwirtschaft oder in Ihrem Rechnungsprogramm eine eigene Kundennummer vergeben, können Sie 

das Feld für den Export ignorieren. 

 

Fazit: 

Beim Export werden somit alle Felder exportiert, auch Felder ohne Inhalte. Das versteht sich im Prinzip von 

selbst – sicherheitshalber weisen wir aber darauf hin. 



4. Arbeiten mit Order Exporter – Übersicht der Funktionen 

 

Um Sie mit den Grundfunktionen ein wenig vertraut zu machen erklären wir Ihnen diese anhand des 

nachfolgenden Screenshots. 

 

 

 

1 In diesem Bereich finden Sie alle Felder, welche Ihnen für den Export zur Verfügung gestellt 

werden. 

 

2 In diesem Bereich werden die Felder dargestellt, die Sie für den Export benötigen. 

 

 

3 Button „Alles auswählen“:   
Damit werden per „Knopfdruck“ alle Felder komplett von Fläche 1 nach Fläche 2 geschoben. 

 

4 Button „Alles abwählen“:   
Damit werden per „Knopfdruck“ alle Felder komplett von Fläche 2 nach Fläche 1 geschoben. 

 

5 Button „Liste speichern“: 
Nachdem Sie Ihre gewünschten Felder von 1 nach 2 geschoben haben (dies erklären wir Ihnen 

später in diesem Manual) können Sie die Liste speichern. Das hat den Vorteil, dass Sie beim 

nächsten Besuch in den Admin-Bereich Ihre fertig vorbereitete Feld-Liste immer zur Verfügung 

haben und die Felder nicht wieder von 1 nach 2 schieben müssen.  

 

Auch bei Auslösen eines Exports werden die Felder gespeichert. 

 



6 Button „Zurücksetzen“: 
Dies ist gleichzusetzen mit einer Reset-Funktion. Sollten Sie einmal wirklich den Überblick 

verlieren, setzen Sie mit diesem Button das gesamte Modul in den Ausgangszustand zurück. 

 

 

7 Auswahl „Alle Bestellungen exportieren“ und „Export nach Datum“: 

 

Die erste Funktion ist selbsterklärend. Es werden ALLE Bestellungen aus Ihrem Shop 

exportiert. 

 

Die zweite Funktion ist die sinnvollere Vorgehensweise für Sie. 

 

Klicken Sie auf den Auswahlbutton: 
„Export nach Datum“ 
 
Es erscheinen 2 Datumsfelder:  
„Ab dem Datum“ und „bis zu dem Datum“. 

 
Klicken Sie auf das Datumsfeld und geben Sie jeweils das 
gewünschte Datum an. 
 

 
  

 

8 Export als CSV-Datei: 
Sobald Sie alle für Sie relevanten Felder im rechten Bereich 2 zusammengestellt haben, evtl. 

auch das Datum-Zeitfenster festgelegt haben, klicken Sie auf den Button „Export als CSV“. 

 

Es öffnet sich das Ihnen bekannte „Speichern unter“ Fenster. Wählen Sie den Speicherort, 

überprüfen Sie den Dateinamen, überschreiben Sie diesen gegebenenfalls und klicken Sie dann 

auf „Speichern“.  

Die gespeichertem Datensätze dieser Datei „dateiname.csv“ können Sie dann in das 

Programm Ihrer Wahl importieren. 

 

9 Export als JSON-Datei: 
Beim Export einer JSON-Datei werden immer alle Felder berücksichtigt, egal ob Sie Felder von 

1 nach 2 schieben oder nicht. 

 

Vor dem Export wählen Sie optional ein Datum-Zeitfenster und klicken Sie dann auf den Button 

„Export als JSON“. 

 

Es öffnet sich das Ihnen bekannte „Speichern unter“ Fenster. Wählen Sie den Speicherort, 

überprüfen Sie den Dateinamen, überschreiben Sie diesen gegebenenfalls und klicken Sie dann 

auf „Speichern“.  

Die gespeichertem Datensätze dieser Datei „dateiname.json“ können Sie dann in das 

Programm Ihrer Wahl importieren. 

 

10 Export als XML-Datei: 
Beim Export einer XML-Datei werden immer alle Felder berücksichtigt, egal ob Sie Felder von 1 

nach 2 schieben oder nicht. 

 

Vor dem Export wählen Sie optional ein Datum-Zeitfenster und klicken Sie dann auf den Button 

„Export als XML“. 

 



Es öffnet sich das Ihnen bekannte „Speichern unter“ Fenster. Wählen Sie den Speicherort, 

überprüfen Sie den Dateinamen, überschreiben Sie diesen gegebenenfalls und klicken Sie dann 

auf „Speichern“.  

Die gespeichertem Datensätze dieser Datei „dateiname.xml“ können Sie dann in das 

Programm Ihrer Wahl importieren. 

 

 

5. Arbeiten mit Order Exporter – Felder verschieben und sortieren 

 

Kommen wir nun zu einer der genialsten Möglichkeiten des Moduls. Diese Funktionen beziehen sich auf 

das Vorbereiten für einen Export als CSV-Datei. Wir haben die Funktion bereits mehrfach angedeutet. 

Anhand des nachfolgenden Screenshots möchten wir Ihnen die Funktionsweise erklären: 

 

 

 

1. Felder von Fläche 1 nach Fläche 2 schieben: 

 

Schieben Sie für den CSV Export zunächst die gewünschten Felder vom Bereich 1 in den Bereich 

2. Gehen Sie dazu mit dem Mauszeiger auf das entsprechende Feld links, klicken es an und mit 

heruntergedrückter Maustaste schieben Sie es in den Bereich 2 und lassen dann die Maustaste los. 

Das Feld gleitet automatisch in Fläche 2 nach oben. 

Wiederholen Sie diesen Ablauf so oft, bis Sie alle gewünschten Felder im Bereich 2 haben. 

Die Reihenfolge der Felder in Bereich 2 lassen wir jetzt noch völlig unbeachtet. 

 

2. Felder von Fläche 2 nach Fläche 1 schieben: 

 

Stellen Sie fest, dass ein oder mehrere Felder in Bereich 2 doch nicht benötigt werden, schieben 

Sie diese wieder mit gedrückter Maustaste in den Bereich 1 zurück. 

Egal wo Sie das Feld von 2 nach 1 schieben, es sucht sich den Platz selbst. 



3. Felder in Fläche 2 nachträglich sortieren: 

 

In Bereich 2 sollten Sie die Export-Reihenfolge der Felder festlegen. Schieben Sie einfach mit 

heruntergedrückter Maustaste ein Feld an den gewünschten Platz und es setzt sich automatisch an 

diese Position. Die fertige Sortierung wird dann gespeichert und Sie können den Export auslösen. 

 

 

6. Wichtiger Hinweis – UTF-8: 
 

Beim Import in Ihr Faktura- oder Rechnungsprogramm achten Sie bitte unbedingt darauf, dass im 

Importbereich der Import im UTF-8 Format durchgeführt wird. 

Der Export des Moduls erfolgt als UTF-8 Unicode Zeichensatz aber auf einigen Rechnern werden – wenn 

die UTF-8 Funktion nicht aktiviert ist – die Umlaute sonst evtl. nicht korrekt dargestellt. 

 

 

7. Abschließende Anmerkungen: 

 

Der Order Exporter ermöglicht Ihnen extrem schnell und wirklich einfach in der Bedienung einen 

effizienten Abruf aller in Ihrem Shop eingegangenen Bestellungen. 

Einfacher kann eine „Schnittstelle“ nicht gebildet werden.  

Eine unmittelbare Anbindung an eine vorhandene Warenwirtschaft ist noch wesentlich aufwendiger, da 

jedes Programm andere Anforderungen an eine automatisierte Schnittstelle stellt und die Kostennote für 

eine solche Anbindung nicht mehr zu rechtfertigen wäre. 

Wir haben mit diesem Modul einen neuen Weg beschritten. Alle evtl. zukünftigen Features werden 

automatisch als Update zur Verfügung gestellt. 

Das Modul haben wir mehrere Wochen getestet auf Windows- und Apple® Rechnern. Ebenfalls wurden 

alle Funktionen in den Major-Browsern wie: Opera, Firefox, Internet Explorer, Edge, Google Chrom und 

Safari dauerhaft getestet.  

Uns sind aktuell keine Fehler bekannt. Sollte sich doch ein Fehler unbemerkt eingeschlichen haben, wird 

dieser von uns automatisch korrigiert und zeitnah ein Update auf die Server überspielt. 

Den Order Exporter erwerben Sie in unserem Shop unter: 

 

https://www.storetools.de oder https://www.storeplugins.de 

https://www.storetools.de/
https://www.storeplugins.de/

